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Herren 1.Kreisklasse

FT Wi.-Schierstein IV : TuS Dotzheim 1848 IV 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

FT Wi.-Schierstein IV baut Siegesserie in Herren 1.
Kreisklasse aus

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der FT Wi.-Schierstein IV, als
Wolfgang Schumacher sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Punkt vorzeitig sicherstellen konnte. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber von der
FT Wi.-Schierstein IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.
Auch die Zahl von 7 Fünf-Satz-Spielen zeugt von einem großen Fight.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Ein Satz reichte nicht, weshalb Ehrenreich / Bühler die
Begegnung gegen Sawallich / Bodenbender-Quint mit 1:3 verloren. Gekämpft bis zum Schluss
hatten Schumacher / Großmann in der Partie gegen Gutsche / Menges. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des
ersten Satzes gewann Martin Ehrenreich die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Das Einzel zwischen Stephan Bühler und Steffen Sawallich endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an der Reihe. Lange mit Jens Bodenbender-Quint kämpfen musste Wolfgang
Schumacher in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Sascha
Großmann beim 2:3 gegen Sonja Menges. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Lange mit Steffen Sawallich ringen musste Martin Ehrenreich in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann
doch noch gerecht. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Stephan Bühler gegen Michael Gutsche
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Stephan Bühler zurück ins Spiel und gewann
es noch im Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang Schumacher den Fünf-Satz-Sieg
gegen Sonja Menges feiern konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: FT Wi.-Schierstein IV 6
Punkte, TuS Dotzheim 1848 IV 3 Punkte. Zwischenzeitlich musste Sascha Großmann zwar einen
Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Jens Bodenbender-Quint aber trotzdem
sicher mit 12:10, 8:11, 11:7, 13:11 ein. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel
und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu
Ende.
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Nach diesem Sieg geht die FT Wi.-Schierstein IV am 09.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Blau-Gelb Wiesbaden, während der TuS Dotzheim 1848 IV am 09.12.2022 gegen
den TV 1890 Breckenheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FT Wi.-Schierstein IV

Doppel: Ehrenreich / Bühler 0:1, Schumacher / Großmann 0:1 
Einzel: M. Ehrenreich 2:0, S. Bühler 2:0, W. Schumacher 2:0, S. Großmann 1:1 

 TuS Dotzheim 1848 IV
Doppel: Sawallich / Bodenbender-Quint 1:0, Gutsche / Menges 1:0 
Einzel: S. Sawallich 0:2, M. Gutsche 0:2, S. Menges 1:1, J. Bodenbender-Quint 0:2


